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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

VfL Hameln II : HSC BW Tündern/SC Börry (SG) II 
Dienstag, 30.08.2022, 19:30 Uhr

Sieg für den VfL Hameln II in der 1. Bezirksklasse Herren 
Gruppe 03

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des VfL Hameln II im Spiel der 1.
Bezirksklasse Herren Gruppe 03 gegen den HSC BW Tündern/SC Börry (SG) II benennen, der nach
2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kempke / Köller
konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Nicklisch / Brockmann beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Lau / Nitsche bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Lam / Ploschnitzki. Recht kurzen Prozess machten
dagegen Blum / Webel beim 3:0 mit Schwidrowski / Erwerle. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum Chancen ließ Eckhard Lau derweil beim
11:4, 11:8, 11:8 seinem Gegner Jürgen Nicklisch. Auf verlorenem Posten stand Kenny Kempke in
den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Thai Lam, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück
und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Die Aufholjagd wurde somit belohnt.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Wolfgang Blum dann gegen Mike Schwidrowski. Da gab
es nichts zu rütteln. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Udo Webel im Spiel gegen Wilfried
Ploschnitzki bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff
bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 6:1. Nicht einen Satzgewinn überließ Frank Köller seinem Gegner Holger
Brockmann beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Zwischenzeitlich musste Stephan Nitsche zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel
gegen Markus Erwerle aber dennoch sicher mit 11:9, 11:7, 8:11, 11:9 ein. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des VfL Hameln II und HSC BW Tündern/SC Börry (SG) II. Zwischenzeitlich
musste Eckhard Lau zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Thai Lam aber
dennoch sicher mit 11:7, 11:7, 11:13, 11:3 ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der VfL Hameln II in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.09.2022 gegen den MTV
Rumbeck bevor. Für den HSC BW Tündern/SC Börry (SG) II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den Tuspo Bad Münder II am 02.09.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:4
geht.

 Statistik:
 VfL Hameln II

Doppel: Kempke / Köller 1:0, Lau / Nitsche 0:1, Blum / Webel 1:0 
Einzel: E. Lau 2:0, K. Kempke 1:0, W. Blum 1:0, U. Webel 1:0, F. Köller 1:0, S. Nitsche 1:0 

 HSC BW Tündern/SC Börry (SG) II
Doppel: Lam / Ploschnitzki 1:0, Nicklisch / Brockmann 0:1, Schwidrowski / Erwerle 0:1 
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Einzel: T. Lam 0:2, J. Nicklisch 0:1, W. Ploschnitzki 0:1, M. Schwidrowski 0:1, M. Erwerle 0:1, H.
Brockmann 0:1


